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«Proteste in Tibet sind aussergewöhnlich»
HINWIL.  Lobsang Shitsetsang ist ein beharrlicher Verfechter der 
Freiheit und der Menschenrechte in Tibet. Jüngste Aktion war eine 
Demonstration zum Gedenken an den tibetischen Volksaufstand am 
Samstag in Bern. Davor sprach der Hinwiler über die schweizerische 
Offenheit für Tibet und eine neue Entschlossenheit zum Kampf.

JAN LÜTHI

Die aktuelle Situation in Tibet ist be­
wegend: In letzter Zeit haben sich ver­
mehrt Tibeter selbst angezündet, um 
gegen die chinesische Besatzung zu 
demonstrieren. Lobsang Shitsetsang ist 
von den Ereignissen mitgenommen, un­
ermüdlich setzt sich der Vizepräsident 
der Schweizer und liechtensteinischen 
Tibeter-Gemeinschaft für das besetzte 
Land ein. Mit ernstem Blick und tro­
ckenen Worten erzählt der Hinwiler 
von tragischen Ereignissen, wie das­
jenige einer alleinstehenden Mutter von 
vier Kindern, welche sich in Brand 
setzte und noch während ihrer letzten 
Momente Parolen gegen die chinesi­
sche Unterdrückung kundtat. 

«Es ist im besonderen Masse eine 
junge Generation von Tibetern, welche 
das freie Tibet nie erlebt hat, die jetzt 
gegen China aufbegehrt», erklärt Shit­
setsang. Er vermutet, dass es zum 
59. Jahrestag des Volksaufstandes in 
Tibet am Samstag zu Unruhen gekom­
men sein wird, welche die Chinesen 
jeweils mit aller Brutalität niederschla­
gen. «Wer an einer Demonstration in 
Tibet teilgenommen hat, muss befürch­
ten, durch die Chinesen anhand von 
Fotos identifiziert und abgeführt zu 
werden. Der Verbleib dieser politischen 
Häftlinge ist ungewiss, von vielen hört 
man nichts mehr.»

Dringende Veränderungen
Damit solche Missstände nicht in Ver­
gessenheit geraten, hatte Shitsetsang 
für den Samstag wie jedes Jahr eine 
Demonstration in Bern organisiert 
(siehe Kasten). «Die Zeit, eine fried­
liche Lösung zu finden, drängt», erläu­

tert der Exiltibeter. «Einerseits wird 
China immer stärker und gewinnt auch 
international an Gewicht, andererseits 
ist der Dalai Lama – die Identifika­
tionsfigur des Aufstands schlechthin – 
bereits 76 Jahre alt und Tibet wäre ohne 
ihn führungslos.» 

Des Weiteren wächst die Anspan­
nung durch die zunehmenden Proteste 
in Tibet und das immer schärfere Ein­
greifen Chinas. «Wir fühlen eine ge­
wisse Ohnmacht ob der schrecklichen 
Ereignisse, doch gleichzeitig wächst 
durch die Entschlossenheit der Tibeter 
die Hoffnung auf eine Veränderung. 
Wir in der freien Schweiz sind den 
Tibetern eine Antwort schuldig, des­
halb wollen wir unsere Solidarität mit 
ihnen demonstrieren.»

Freiheit in der Schweiz nutzen
Der 45-jährige Lobsang Shitsetsang ist 
in Indien geboren, nachdem seine El­
tern mit dem Dalai Lama aus Tibet 
geflüchtet waren. Schon sie haben für 
Tibet gekämpft, deshalb wollte sich 
Shitsetsang sofort auch selbst engagie­
ren, als er mit 13 Jahren in die Schweiz 
kam. Das Mitglied zahlreicher Vereine 
wurde regionaler Abgeordneter der 
nationalen Tibeter-Gemeinschaft und 
schliesslich zu deren Vizepräsident ge­
wählt. Mit seiner Frau, ebenfalls Tibe­
terin, und zwei Kindern lebt er in Hin­
wil. «Ich bin sehr dankbar und stolz, 
in der Schweiz zu sein, und möchte die 
Freiheit hier nutzen, um mich für Tibet 
einzusetzen. Die Schweiz hat sich wie 
kein anderes Land schon früh offen für 
die tibetischen Interessen gezeigt.»

Dies ist wohl der wichtigste Grund, 
weshalb sich hier eine der grössten 
tibetischen Exilgemeinschaften befin­

det, welche über 4500 Mitglieder 
zählt, grösstenteils aus der Deutsch­
schweiz. Durch zahlreiche Veranstal­
tungen, Gebetszeremonien oder die 
jüngste Demonstration will die Tibeter-
Gemeinschaft Schweiz und Liechten­
stein den Zusammenhalt unter den 

Tibetern sowie ihre Kultur, Religion 
und politische Freiheit fördern.

Untergang der Kultur droht
«Die aktuelle Situation erfordert ein 
Umdenken in der Gemeinschaft», ist 
sich Shitsetsang bewusst, «doch noch 

wissen wir nicht genau, in welche Rich­
tung es gehen soll. Mich persönlich be­
unruhigt besonders, dass die tibetische 
Kultur unterzugehen droht – als Folge 
der chinesischen Besatzung. Dagegen 
müssen wir uns einsetzen.» Es sei eine 
harmonische Kultur, Tibeter suchten 
den Frieden. Proteste wie die jetzigen 
seien aussergewöhnlich. Dazu erzählt 
er die Geschichte eines Mönchs, der 
nach seiner Haft und Folter in einem 
chinesischen Gefängnis dem Dalai 
Lama erzählte: «Das Schlimmste war 
die Angst davor, die Chinesen hassen 
zu müssen.» 

«Die Zeit, eine friedliche Lösung zu finden, drängt», sagt der Hinwiler Lobsang Shitset-
sang, Vizepräsident der Tibeter-Gemeinschaft Schweiz und Liechtenstein. �Bild: David Kündig

3000 an 
der Demo in Bern

Am Samstag demonstrierten etwa 
3000 Tibeter und Unterstützer in 
Bern anlässlich des 59. Jahrestags 
des tibetischen Volksaufstandes. 
Sie marschierten vom Helvetia- auf 
den Bundesplatz mit dem Ziel, auf 
die Situation in Tibet aufmerksam 
zu machen und Solidarität mit den 
Tibetern in ihrer Heimat zu zeigen. 
«Damit demonstrierten viel mehr 
Leute ihre Unterstützung für 
unsere Anliegen als erwartet», 
freute sich der Organisator Lob­
sang Shitsetsang. «Es war eine 
gelungene Veranstaltung mit gu-
ter Stimmung, die ein würdiges 
Zeichen für Tibet zu setzen ver­
mochte.» Am Rande der Demons­
tration wurde dem Bundesrat und 
der chinesischen Botschaft ein Me­
morandum übergeben. Die schwer 
bewachte Botschaft war geschlos­
sen, doch bei der Übergabe des 
Dokuments an die Polizei als Ver­
mittler sei die tibetische Delega­
tion von Chinesen heimlich aus 
dem Fenster fotografiert worden – 
wie die Demonstranten in Tibet. (jl) 
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